
  

 Diese Tagung wird gefördert mit Mitteln aus dem Kinder- und Jugendplan des Bundes. 

 

 

Tagungsvorankündigung 

Refugees welcome? 

Junge Flüchtlinge in Deutschland – Zugänge ermöglichen und Teilhabe sichern 

Fachtag am 6. November 2015 in Berlin 

10.30 – 16.00 Uhr im Centre Monbijou, Oranienburger Str. 13/14 

Kindern und Jugendlichen mit Fluchterfahrung und ihren Familien Zugänge zu gesellschaftlicher 

Teilhabe zu ermöglichen und zu sichern sind Herausforderungen für Träger von Diakonischen 

Einrichtungen und Diensten. Die verschiedenen Arbeitsfelder der Kinder- und Jugendhilfe sind nicht 

allein tätig in diesem Feld: Im Mittelpunkt nachhaltiger konzeptioneller Überlegungen steht bundesweit 

die Arbeit in Kooperation sehr verschieden ausgerichteter Partner. Rollen und Schnittstellen müssen 

geklärt werden, um passgenaue Angebote einrichten zu können. 

Dieser Fachtag wendet sich an Trägervertreter_innen und Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe 

sowie Jugendmigrationsarbeit. Wir wollen jenseits des aktuellen Krisenmanagements längerfristige 

Perspektiven für eine zielgerichtete Arbeit diakonischer Einrichtungen und Dienste entwickeln, um die 

Rechte und das Wohl der Kinder und Jugendlichen nach ihrer Flucht zu sichern und ihnen Integration 

durch Teilhabe zu ermöglichen. Basierend auf den verbrieften Rechten der UN-Kinderrechts-

konvention wollen wir mit Ihnen diskutieren: 

 Wie können Kinder und Jugendliche von Anfang an Zugang zu Bildung, Gesundheitsfürsorge 

und Förderung, aber auch zu Freizeitangeboten im Sozialraum erhalten? 

 Wie können und müssen sich evangelische Einrichtungen und Dienste öffnen und auf die 

Bedürfnisse von Kindern und Familien mit Fluchterfahrungen einstellen? 

 Wie können Einrichtungen der Daseinsvorsorge, unabhängig davon, ob sie den 

Bestimmungen des Kinder- und Jugendhilfegesetzes unterliegen, kindgerechter und dem 

Kinderschutz entsprechend gestaltet werden? 

 Wie werden Spracherwerb und gesellschaftliche Integration gefördert? 

 

Für die konkrete Arbeit vor Ort sollen notwendige Voraussetzungen und förderliche Faktoren 

herausgearbeitet sowie Möglichkeiten und Grenzen aufgezeigt werden. Die Kinder- und Jugendhilfe 

ist in der Pflicht, als Hauptakteurin in der Sozialen Arbeit diese jungen zugewanderten Menschen und 

ihre Familien zu unterstützen. 

Wir möchten von Ihnen wissen: Was hilft Ihnen bzw. hat Ihnen bereits geholfen, sich auf den Weg zu 

machen zu spezifischen Angeboten für junge Menschen und ihre Familien nach der Flucht? Was 

brauchen Sie – von Ihrem Bundesverband, Ihren Fach- und Landesverbänden, um Ihre Arbeit im 

besten Sinne nachhaltig auszurichten? 

Kommen Sie nach Berlin, diskutieren Sie mit uns und Kolleginnen und Kollegen aus den 

unterschiedlichen Regionen Deutschlands! Wir freuen uns auf Sie! 
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